


Die kleinen Verwandten von Ludwig Thoma

Heinrich Hässler, Regierungsrat ........................................... Hansi Winkler

Mama Hässler ................................................................................. Sonja Niedermaier

Ida, beider Tochter ....................................................................... Anna Binsteiner

Josef Bonholzer, Oberaufseher aus Dornstein............. Heini Schmaderer

Babette Bonholzer, seine Frau, Schwester 
des Regierungsrates ................................................................... Monika Röhrl

Max Schmitt, Kaufmann, Inhaber von 
Hugo Schmitt sel. Erben ........................................................... Klaus Lechner

Das Stück spielt in der Wohnung des Regierungsrates in der  
Kreisstadt Großheubach in Bayern.

Unverhofft kommt oft! An alles hat Mama Regierungsrat 
gedacht, als sie Schlingen legte, um ihr Töchterchen unter 
die Haube zu bringen, nur nicht daran, dass die kleinen 
Verwandten just zur unrechten Zeit auftreten und mit ihren 
Genagelten die feingesponnenen Fäden zertrampeln könn-
ten. Doch daran ist nichts zu ändern, Verwandte sind auch 
Menschen, und nachdem das Gewitter des Familienkrachs 
über die Häupter aller Beteiligten niedergegangen ist, gibt 
es sogar noch die fällige Verlobung. 
Ludwig Thoma bereitet allen Beteiligten an diesem klas-
sischen Lustspiel eine mordstrumm Gaudi – soviel ist von 
vornherein sicher.

Sketche von Karl Valentin

Beim Arzt ................................................Pia Grünhofer - Sebastian Kellerer

Zitherstunde ..........................................Lisa Winkler - Mathias Lechner

Die Fremden .........................................Regina Strauß - Roman Jedlicka

Schwieriger Kuhhandel...................Anna Lena Kellerer - Seppi Lechner

Transportschwierigkeiten ..............Hans Lechner - Michael Lechner

Der Unfall – lustiger Einakter von Annette Thoma

Frau Obermüller ..................................Lisa Winkler

Frau Hinterhuber ................................Pia Grünhofer

Frau Katzmeier ....................................Anna Lena Kellerer

Dipfal Marie ...........................................Regina Strauß

Kendlerin .................................................Anna Binsteiner

Bründl .......................................................Anna Stelzer

Liesel .........................................................Anna Grünhofer

Schutzmann ..........................................Stefan Schmaderer

Sanitäter ..................................................Roman Jedlicka

Sanitäter ..................................................Mathias Lechner



Das Brillantfeuerwerk oder Ein Sonntag in der Rosenau 
von Karl Valentin und Liesl Karlstadt, 1935

Karl Valentin, schwerer Reiter .................... Harry Filipitsch
Liesl Karlstadt, Kindermädchen ............... Gaby Wallner
Wirt ............................................................................ Klaus Bartl
Feuerwerker ......................................................... Gerhard Kiemer
Passant und Hausierer................................... Hans Lechner
Wally, Bedienung ............................................... Brigitte Kiemer
Hausl ........................................................................ Heini Schmaderer
1. Soldat ................................................................. Klaus Lechner
2. Soldat ................................................................. Mathias Lechner
3. Soldat ................................................................. Roman Jedlicka
4. Soldat ................................................................. Seppi Paul
Zwei Mädchen .................................................... Lisa Winkler, Pia Grünhofer

Es ist ein herrlicher Sonntagnachmittag, goldener Sonnenschein liegt 
über der Stadt. Im Volksgarten „Zur Rosenau“ soll ein großes Brillant-
feuerwerk stattfinden. Diese Rosenau, welche ein beliebter und gern 
besuchter Ausflugsort ist, wird besonders an Sonn- und Feiertagen 
von den Soldaten besucht, welche sich mit ihren Kocherln zu einem 
Stelldichein zusammenfinden. Ein schwerer Reiter namens Karl Va-
lentin, ein strammer Soldat von der Sohle bis zum Scheitel, hat sich 
vorgenommen, auch einmal in die Rosenau zu gehen. Aber wegen 
Mangel an Spürsinn ist dieses Ziel nicht so leicht zu finden. Nur durch 
das liebevolle Entgegenkommen eines schmucken Kindermädchens 
(Liesl Karlstadt) gelingt es ihm, mit ihr den Weg dorthin zu finden.

Regie .......................................Harry Filipitsch
Souffleuse  ...........................Angela Schmaderer
Bühnenbau ..........................Fam. Hans Lechner mit Helfern
Bühnentechnik ..................Thomas und Stefan Niedermaier, Stefan Strauß
Bühnenbild ..........................Harry Filipitsch, Hansi Winkler
Maske .....................................Renate Kirschbaum

Die Theatergruppe des Trachtenvereins Ostermünchen 
wünscht Ihnen einen unterhaltsamen Theaterabend.


